
Gold im heim! Ilerda-a.
Ist s» Ost» use« set« Esel-small tsl II»-

lsas us·- starren.
Die Geplagte aehört lelanntltch zudenjenigen Wtssenfrlscrfistgskkktkb W

zwar ihren grossen Ziiaen nach selig«
legt sind, ater dennoch die-I oder jenen
ihrer higher aln zeitreffend gehaltenen«
Raturgefesze auf Grund neuer-dispe-
sehrrrrgerr rnrd Freude halren urodrrrzrren
oder rrmsroszen müssen. Zu se» neuem!
Erscheinungen dieser Llrt innerhalb der
keolozrisehen Wisfenfehrrft zählt das
Lroklonrrnen von Ctordareerr längs des
lnanders der nördlichen Ltolerrzonr.

ZJunliehst fand rsau iur nördlichen
Ciirien goldwliire Erden, dann tra-se:r fast zu teirhrr Zelt tliaehrichientiter Goidfrsie im nördlichen Wirst:
land unt) im anretilanifchen Alaislrr
ein, von denen das lesztere sogar -
ivenn auch nur voriiberzrelsend - zu
einem Goldiande dar exrrllence gewor-
ten ist. Jetzt ceiird der Ring der Gold—-
cdern, die un« die nördliehe cigtappe
uufereg Planeten laufen, gefehlt-lieu,
denn aneh irrr finifeiren Lapi-Lande sind
seit Slrrrzerrr Goldssrelxer an ter Arbeit.
Ja, es ist höchst roahrseheiniieh, das)
diese Kette irrnrer dikhfer r-.liirdr, rreuu
inan die vorn Lllieere bedceltxn Zroirhenalieder de! Ringes arrf ihren Gold-Je:
halt untersuchen lönntr.

Tie tur finiiehen Lan-stand vorke-
sundenen llvidlager scheinen alcr urit
größere: lsrreraie arti-geleistet roerdxn
zu sokrn ais die im errrosriiichen Pius)-
land seinen-Nr. Es hat sich bereits
eine M«ldnxirrcnaefelisehaft rnit deur «
Cilxe irr tjresfirrzrforo aebideh derer: ,
Fauptrrufxr e es ifl,irrr firsi chen Lapp- iictnd lvldsdeirr irn fe«ten Oel-irae zu:s» Sen. ikeer dsc lriizilerirerr Olrlseitenj
liegen ietzt iuteresfanw 9Jiittheiirrnzren"
rot. I nur-d) nserden asrf dxn Olrlseitiss «
fei«ers, die imSiEderr ded Prof-en Errun-
frest ur-.t.-·« its Grad 2'—! Lljrirrrteu nörd-
lisiser Breite liegen lalierdinjg 15.5
Iliieilecr vokr ist-r n"Id1««·e!r Hlnfedlunn
errtfernts inne: der Leilunr von fiinffJnsseniersrerr trosr de: harfecr Wirrieri
lkirrsass rsn II! Leser, in der nrikdererr
Jrlrre -e«t dle dorpelie Dlnzali lefrl)iii-
list. 111-selig irn Courrrer link: sour-
den sehr rrrixzrsherrde tllojdcrderrr gefun-
den, und lsei ·’-ief"o")r«rrrr«en eine stetig
usailferrte cjokdqrraiitiit der Erxe lon-
salirL

Jtrr Lkufciitrh hierau sei darauf hin-
aerviesem dair seit einer iiteilre von Jah-rr«r die rusfiscse liejiertrna asseh fiir die
Erforsehrrnir te: rrineraiisxien Ettenh-tlsiirrser ciliziers ledeukerrde lVeidruit
tei crnfsretcssrrrdt und illser dEe ciefultrrleder Forfrhrrrrnkn Drurisrhrifterr und
Karten reriiffentiieht hat. Tiefe Die»
rixhie sind irr ruffikrher nnd franzijsi-
schek Sprache crhsefaf-,t.

Vorn Schlaf. sTie Sntsleikrrrrrr des Cehkafes lurt
eine neue Ertliirrrna e frhre:r. Tie
hieher assfaeflrilterr Tiscoriern die das
Lierhcitrrr dess clcfiifcfhfkerrxi oder Ber-
xriftrrrrxrevrrrsrisnfe fiir das nornsaie
reriodifrlre Erlöschen des Lietorssrlfeinszlserarrtrrsortiielr erleichtert, halen fiel) alt(
nnkrrreirhrnd erwiesen.

Plilerto Sinn-ou in Florenz hat nun ,die Beinrrrtstrrrrfs arrfxre"'elit, das) dar«
jsisrstarrdelorrrnrerr des— Schlafe-s von der
Vlnofrlseidrrrra des:- Hirrrcruhrrnijsexx dersoaerrarrrsterr Hrrl»-e))l)r)se, alhiirraia ist.Tor» Driiserrselret enthält Brust, rrndseine Ltszlirtrrrra soll eine ierrer Substanzerrtfpreherrre lehr. Ihrtsiichich solldie Tarreirirrrna der Fzrnsovlrnfenirrbistaut lei Gciriaflofialeit erfolareirh sein,
elsenfo sisrrart sudnnsterr irr-er Theorie,dass, lei lrarrkisrrfter Vrra i«fs,ernrr·n der
.Hl)s"o·,-l;l«se arosxe Srhidfriswii eintritt:
auf) r-·«:de lsei Grhlxrflrrrrrllest hinfiy
risse ii ernriisriw t«"«rri!:ri.«t!rr"r»r der Or)
srorsixrrle r-.-.rl)·en«ir«"err. Ferne: tssrrrdklei ainkrrr Veririflisrperr oder« rlrroni
sein-r Eritis.uerzrEftrr:r«-err, die zu einer
cterserrsrrr irrreer Gxsireforr fuhren,
Cehikifrirlrit les-Vorspiel. Tritt a««er.
ans( irrendeirrerrr tilrrrrrde eine Beet-Hirn:rrerunr der lfsrrrrrrkrlrfe ein, so uraeht
sieh Srhiafirsiirrzeit weite-ed. Tieö liisztfsih zum Liciiuel inr Cireiserrrriter und
iu aeioiffesr Hdssriindesr umerriiaerrderGras-Themis, bei der Neurastherritz be-
obachten. .

tlielretne vorr kkliastodonl
a r f n rr d e n. Bei lslrrnrrrrlrrrnierrisaisesr Dir-Leiter irr der Jiiilre von Bil-
lin-.:-, Wirst-J» die Uefesue eines arosrenThieres, iralsrsrheirriich eines Yliastosden-J. a·.r.’·.relr.rlen. Die ekureinenKnochen sind vier bis; acht Ruf) ianalund urareu is·- Fnfr tief in die Erde
arbeitet. Cie rrrfielerr irre-e Zeit nach:dern sie arr die Luft aelorrrrrrexr waren.

Jur csiefiiuaniffe ver
a e s s e n rvurde irr Thale, ProvinzSachsen, der irr einer Felle eirraefperrte
Llrlreiter Bein-gern. Erst uach gloei
Tafeu und Jrrei 111-Echten wurde der
Nimm. der durch dse ksirrl)rrrngcsentl«eh«
runa ,-,ieuriiel) errltriiftet usar, infoiaeZuzugs von Hliftlisprerr in seiner Zelleberrterlt und entlassen. E: war dieZeit iiler ohne Rahrunr gewesen. ,

Dar- Oeinrtoeh der De«fr a u d a u t e n. Auf der Gvtthardslrahn wurde das ans Neapel seit Ende
Juli 1906 fliirhtize Bruderpaar Vaeea
Verhaftet. die als stassrree die Italie-nisel)e Staatsbanl unr 200,(?»00 Lire
(s40,000) beftohlerr hatten. Die Fliicistigen roaren bereits in Arnerila nnd
snrrr aus Heimweh in’it Tessin statis-

UUQSIUJSUDDJEJJS i

I " Uaktiolitlktc Pflanzen. l
hinaus. des» Islltstsxtlsnnq Ist-O It«

; tin-Ists«s« Its-um.
i Die Aehnlichkeit ron Pflanze nnd
Thier in grundlegenden Eiqenichaften

rrstreckt sieh auch bis zu der Beeinflus-"snna durch Allohoh Aether und Chlo-irosorm. Man tann niinilich auchitstflanzen berauscht machen, so verwe-
gen dieser Auodrucl scheinen mag.

Freilich treten nicht die gleichen Er«
teheiniinaen aus. Jtri Bcsen aber han-
delt es stch uin Gleiches. Schon Claude
Liernard hat vor vielen Jahren Ver«

tsuclxe aen«a-«lit, wie sieh denn Pflanzen
aezeniiler den berausclienden Döiripfen
ron ttletlier iind chloroforrn verhalten.
Jhin tani es darauf an« iiu sehen, od
dag Pflanzen: und das thierifche Pro-
toplasma iihnlich reaairen würde. Erisiellte eine empfindliche Pflanze und

teiiien niit Aether aetriintten Schioarrrni
unter eine Glaogloclez nach einigen
klliiniiten tchon wurden die ausgebrei-
teten Blätter unenipfindUch und schlofssen sieh nieht mehr, wenn nian sie be-
rlthrtr. Tiefe Eriserirnente find dann
in vielfacher Weise variirt und fortge-
setzt worden.

Einen qani neuen Gedanken ver-
fotzite dann Dr. W. Johrinfen von Ko—-
isc!sliii,ien. Reich seiner Veokachtrina
trciuen osele Isifaingeii Knospen, nach-
dem sie eine jsfeitlani neruht haben, wie
die-J altpeiueiii iui Winter oder unter
siiiaiisiisen Bedinziiwen aueh ini Som-
irer tesrhieht EUian dente z. V. daran,
ioie oft die Liiiuine ini Herbst nochmals
linossseii treilen. Tsie wiire es nun,
io drehte er, tret-n n«an die Pflanzen
tiinÄtixli Zur kiluhe ziriiii;.«,e, indem masi
ilntn dfefe durch Nat-lese rrrschlsfte.
Tie Miyiliiiijeit irae f« durch die e:-
Hilknteu Lsrsxeriireiite uate sehnt.
Tkiiideti danri nidit tinoswn -.u eiiter
lkielsiscii Zeit eetriekeri iiserderi tön-
iseiif cfr iraeskte Lkertridie die«"er Art
icnd er lorrnic nach ekniser seit der

ltionetilnraerier isaiisciiifekschafttietxeii
Hltatseir ik ijrolTrlsiiithen nor-eigen, die
see durch liaxloe des Hollerbiiselses ruit
Oleilier erzielt hatte. Ter Praltifcheikiserili diese-·« Lterfahreiiiy das aestat-
ist, Zu uiikesvolinter Pest Bliitlien zu
ertan:en. iviixde rasch in Deutschland,
Frautreicls und Linrland erlannt und
iileralt lestiitijte sieh d·e eisrfahrunzndafi e:- aetirrah nsit Aetter oder Chlo-
roforiii dais Wncliotliisrn und die Bliitke
verschiedenster titfjaiigeii zu lesclileiinis
ist«-i. Die iiiikuirxc iro d"e cshloroforrns
diusssfe anircwudet werden, müssenaroii sein ist«-d atsfo ist luftdicht Au-
scerdeiii iisiksse:i, let Hteiker wenigstens,
al.e tssjssiiisxuifaisoiiru leiiu Taaeslicht
rorsseisoiitireii runde-it, da sonst leicht
Erplosioneii austreten Können.

Orlglueltc Wette.
Bei eiiscisi Banteth das— ,-«,u Ehrensdej Liirtiioen Lciltii Burntcster in Tu-

fii:i, I.tiifi:.-i, vsranstatet starke, sprach
jeuiaisd die Its-sieht ans, dafi ein wah-

rer Liirtiiose eine-u ziuteu Instrument
tin Tretthe von Llktt Lire il Lira gleich
lii..". Etat-«) einer! edenso nielodiösen

»Im eutleiclen Winke, als einer Stra-
’dis.sariii-.«i. Der kelaiiiite Jnstriinieniitciiriaeher Vintoirio Vonelli. der dem
Isiantett lseiioolinte, Protestirte gegen
fdiese Liefiaiipiiinii und erbot sieh, 20,-
stlilt Bisse ein«-in iurhitliiitifien Werte zu:f.iften. iiseun Vririrester iisistandeiviirr.i dies zu ro!t«orin«len.s Burnsesier natun die Herausforde-
sruiiki aii iind Bonelli liefi eine aani
iuene Bei-Je und eine Gtradivariiis
holen. Von drei Zeit-un begleitet be-iinib fees: der Vittuose daraus hinterspeineii Lijkiudfrhirni und spielte eine
init-se Ctisiide lang irlxircclifeknd aufleiden li·ci)eir, iiideiu er sie alle zwei
oder drei liiiiiiistcn au:stiufciite, ohnedas; die Pln!«·e:"eudeii, Lkouelki einbegrif-
fen, imstande aetoeseii i:«·ireii, uiit Be«

siii»iis«tl«eit hu s-i·«.eii« oks er auf der
Hctradisssriiixi oder auf der aeioölins
. tiklieir cjeize spielte.

« Ftuinkeii-Jd«.1ll.
Jus nisrdlieliesn Ifeil deis FireifesCs.ii«ara, Uiiiss,liiiid, liest ein heitres,

iiriiktirlies Torf Jerli·oloivta. Als» die
tåssofeii de: Baiieruteioejiiiria am höch-
sten sehn-arti, ioisrdeii auch die Bauern
von Jexcnaoiola von ihneii numeris-seu, uiid iiir Strafe wurde eine Sotnie
Itviateii is« Dorfe einauartirt Voll
Schrei-teil iaiien di: Viiiicrtcin die Sei«nie asssi "csi und iuachteii fiel) bereits
darauf aciak-.t, iu tiirieiier Zeit nähere

Lietaisiitieiiirit init dein Raditalheitniib
tel, der !’sta-»raita, Lunte, ru machen.Die tioiateii oertheilten sich ini
Dorfe, liefen ihre isiferde ooni Bitt.
aukrsitkeii uikd sisaniiten sie dann vor
die Pfliise ihrer Haiizioirthr. »Jaekisexu so sihleeliteii Jahre dürfen wir
isistii anf der Bsirenhaiit liearn,« er-
ttiirieir He, »wir sind selbst auch
·.I.tauerri, iiud da wir unsere eiaenen
Felder isisclit learleiten können, wollen
nsir isceniifekiiz Etsch helfen« So ar-
leizeteii die tzoiaten iin Verein iiiit den
Bauern iiii Srhxseifre ihres Angesichte!
und erfiiilteii ihre ’.’lirf«,ral)e, Ruhe im
Torf .iu schaffen, in etwas unerwar-
tet·-r, til-er durchaus zweckentsprechen-

der «.««.’seise.
Jn Japan leaen die

S v i n n e n ilir liiewele an den Tele-
aratiliendriflitcii rft so dicht an, das;
der eleliriiehe Strom riuiifiiidlikiie Sis-
riiixaen erleidet. Lliich die« Siiiibern
iikr Driihte toiniut oft nur auf eine
jsseitverscliirseiidiriiq liiiiaiisx weil die
Spinnen init ihrer Vlrlxeit sofort wie«

zder anfangen.

Dann freilich.
« Der Herr Prosessor ist eben aus dem
Wie-Leg nach hause geiommen und seht
fiel) mit seiner theuren Ehehiilste su

Tisch, ei::en erfreulichen Appetit ver-
irathend. Während man beim besten
ISchmausen ist, iiingelt es, und die
sJMiniia meidet einentiollegen des Herrn
Prosessors an.

Miirriseh steht der Professor aus:
»Ausgeecc!niet jesst musz der tomnien!«

Nach diesem Seufzer begrüßt er den
Ankömmling ater nichtsdestoioeniger

.sehr freundlich und littet ihnin den
Satan. ·

Tie leidrn Herren gerathen in ein
gelehrte: Gespräch, dessen Anknüpfung

idie Hausfrau mit gelindem Schauderlionstakirtx denn sie weis; ganz genau,
das; deeartike llnterhaitnngm nur nach
Stunden zu messen sind. Sie stelit die
Schiisseln und Teller warm und harrt
geduldig.

Als ihr Magen aber durch bedenk-
liches »Um-treu« argen seine hunger-
lue protestirt, beschließt se, d«e beiden
Redner zu trennen. Sie geht in den
Sinon, leiriiszt ebenfalls den Gast und
meint dann mit vieisagender Beto-
nungx

~Miinnchen, das csssen wird ialt.«
Ter Herr stolkege spricht immer noch

weiter iiber den Reichstag, iiber das
Wetter, ohne sich irgendwie stören zu
lassen.

Als nach geraumer Zeit endlich eine
Pause eintritt, deult der Herr Profes-sor mit seiner Gattin: »Na, nun wird
er sich irohl eint-schien« Jm Gegen·stlseilx ietzt siinat der Eindrinaiing an,

rcnn Essen zu spr:ehen. Mit säszsaurersMlene geben die leiden Ehegattrn aus
»at!r nsöilkchen luiinarisehen Anzapsirnss
gen Antwort, und als nean schließlichans Ltebltttlrn mit Weinlraut zu spre-
chen ins-nat, iann sich die Haussraus
nicbt versaz7en, drutlich zn werden und!
meint:

»Ja, da; wollen wir gerade esseni«
Nun toied er doch geben, denkt sie

und der Professor desgleichen. Aber
der Rolle» bleibt, allerdings etwas
irervss aus seinem Stuhle hins und
herriielend.

Jcst loirdkz der re«oluten Gattin zu
Insel, und entschlossen tragt sie: ~.i·«)aben
»Sie kenn schon ge7pe?st?"
. »Ratiirlicli noch nichi!«s »Na-sinken? N·niikcich. An» v«
Jzrserden Ske trohl gleich zum Essen ge-

! en."
»Ja, gniidixte Frau, das iommt doch-

trsohl gen; auf Sie an, oder aus met-sncn werthen Herrn Kollegen. Er scheint
den Lunte-cis, dass, dic Speisen ialt t
werden, Panz iikerhiirt zu haben« Bei
diesem aelindsn Wir! tippte dtr Pro-fessor sich an die Stirne, und ehe er
noch eine Crilliriiiisi dessen, wag ihm
eingefallen, binzrtaesiigt hatte, betoieg
da:- schallende Gesächkrr der rundlichen
Gattin, dass, su- srlscsii eher dahinter ge-
lonunent niiniliclx das; ihr Her( Ge-
mahl den Kollegen zu Tisch geladen,und es natiirlich vergessen hatte.

j Erskerisesriukp
Eö ist in der Geographiestrtndz iurz

Ivor der lt"riisiinggk,elt, und der Lehrer
Hiininit uceh einmal das Pensnm des
halisjahres durch. Nachdem er Inan-
Xherlei gefragt, iomuit er auch aus die
Isöhenziige der beirnath und die damit
in Zusammenhang stehenden Gebirge
zu sprechen. Man hat ihm aus der
Schiilecrirnde so ziemlich alle genannt;
da sordert er seinen Lieblingkschlilrrans, noch eins zu nennen, und als er
sieht, das! jenem das nicht einfällt, zeigt
der psissige Piidaeoxe vielsagend ausseine ("«jlatzc: der si eine solt e nämlich
das citat-er ojsrchsekitae trennen. Der
Srsxikler a·.«iilsr'i ein Weilchen und piaht sdann skhliespicli mit Vetug aus des
Lehrers C«e«·e irrem-B: »Die Tausch-« s

xiircdcr-iiiereid.
Klein-Elscheti: »Onielchen,

Lamm, jetzt wollen nir verhaften spie-
l«:s..«-——O n i e i: ~Verlkastens«
sticht-titsche« »Ja! Du bists
nun scstgeiioiiispieir loorisem und ich bin »!
Sci)«ll3lnanir. Nun niusxt Tu alles ab- szielen, traf— Du bei Dir hast«-Quid
zlrit nach und nach seine Börse, sein!Tafeln-strich, Schtiissel etc. aus dcn
Stuhl. Rlrin-lklöcheii: »So!lJst das alle-s? Fflast Du lueiter gar
nichks l«ei Dir?«--O n let: ~«Jtein!'«
—.si lein-il- i schen: »Na-viel-
leicht noch SehotoiadsW

Diebes-trete kleinere-trittst.
G a t t i n teines belanntrn Dich-

ters, zum Arzteix Reich, Herr Toitoys
lrirgnrn Sie nicht länger, mit ineinem
Manne steht eg tkeicisi recht schlecht! · .. sHeute ersucht mich schon die siebente
Zeitschrift um seine PhokographieF (

Tilgt-erm- xlkestiitieätern
»Die Feuersbrunst in der Vorstadt«

soll viel ltnnliict verursacht bat-m: tote;
toiir’b, wenn tvir ein Wohitlziitigtritbssest arranairten?«—,,«tlber, ich bitte»Dich, seht ist doch nicht die Saison zu
einer solchen Lteranstaltungk

Zu lruikkpicticp «
V a t e r czu seinem Solknk »Daß«

Du Maler geworden, da hatten tote
noch nicht so viel dannen, aber das;
Du jetzt auch noch aus Liebe heirathenwillst -- das geht zu loeiti«

zittre-eingeteil-
S ch n e i d e r (zum Sonntagsreis

irre: »Was siir Farbe soll denn der
Die tansug haben·t«-—S o n n t a·g I«
ist«-- Msstisiterdiocieat »,

Die Uakk als Tnstsilkktn
E se» states· hilft-Levis«- qumeiis se· se·
s i
i Das Kultiirielsen der Gegenwart
iiieiii in Bezug eins die Körpers-siege
mancherlei Anforderungen, welche ini früheren Zeiten überflüssig waren, und

Imehä und uiehr diicrkxfte es wohl noth-
’ioen ig werden, at! die Nase tiiglich
auszuspiilen iind sie so pp« hkm

Pchiniiy zu reinigen, mit dem vor
alleni die Sinotluft reichlich ersiillt ist.
Die Nase ist gslvissetmaßen ein stufe-gliterknDiemßiijßxl ungdafxstckzihtgseeiichsgi gen mee e: n g
ihren mii reichlicher Oder-stach« pp:-
sehenen Muscheln zurückgehalten, und
rein tritt die in der Nase außerdem ge-
niigend vergemäimte Luft in die Lun-
gen. Wenn nun anch duiih dao
Schnenzen der Nase ein Theil dieses

sn«::i»-i-ss- «« s:-(i- o m an ig, un
es empfiehlt sich daher, jeden Morgen
die Nase gut« warmem Wasser auszu-
spkllm zxreilish mirs; dabei eine ge-

::«.."·.,-2";"s:;"ch4 "·:I;.«.i«:.:»";"««-;us«reuenr n en e er-
seits die Ohrtioiiipeteih nnd wer die
Nasenspiiluria iiiit ofsenem Munde

iäffikä iusoßripiåtiikskiseiaiitffiihrh läuft
e a r, a i er n ic Ohrtromi

peten kommt, mirs» häufig Entzündet»-
gen veranlaßt.

Das Aufstehen des Wassers in die
Nase soll daher stets langsam, tief und
mit gesehlnssenem Piunde aescheheik da-
mit das Oeffnen der Ohrtrompeten
oermieden wird. Wer diese Borsichtssmasireaeln beobachtet, wird durch regel-

Zniifiixilc Tijiasensiisiilrinalxskhrsxikesenälirhaiu «ei rasen, eine in en )eim aut
nefund in erhalten iind so wiederum
wohlthäiig die Lsenae beeinffiifsem weil
dann die Rat: iirii lo beikiliintee bleibt
fiir die ihr gestellte wichtige Ausgabe,
nämlich. die Einstliiiiingsliift zu rei-
nigen und zu ezri:s".i;nien. Aber noch
einen ariiern Hortyeil bringen der-
artige. 9icienipiiliiiiren. Beim Gur-
grlnhistfeiz nich: zurh Glenisiaeic in ern iini ei i)en T eie les«

Zinchens zu! liest-Eisen. uDsieser Mnnlaeinnn nun sei euiiier euunq oon er
Nase her nusaeilicheii werden, indem

Cswsesr aqsinsiixke Sypillfijäieffigäei irr) i.e .lae u in ien un

äu brxvngcii »Eqinc»solcki7 gsähialeät tätor a.em sei . iniern e.r wert oo ,
iind wie otrfiiinkiae Eltern sich lie-
miilken, rexlstzeitis ihre Kinder auraeln
zu lehren, so sollten sie auch mit Vor—-
sicht bestrebt sein. sie zu richiiaen und
tlotjilistteikiingörollen Rafcnsfiiiliingen anzu-

Daiiipfsrr contra Wetter-breitete.
Der tcswcdisiiie Dampfe: »Die-us

i-Olssvn'« ist bei sejner Einfahrt in den
jHafen roii Tot-er, England, in der
Mitternachtsstisiike init voller Breit-
seite in den siidliiiien Wellenbrecher ne-s lcisiio Lietbie irssgr in einig Fo-s ).-rei:. .-ir sweren a en
des Weslesstreiiicrg zerbrnkhen und zwei
get« axeiislnlsiiigik fes-itzt) Donner; wie-gerä-en Herrn! iren ie en u«er a? e .

"Der Tarni-irr lief; Nothrnieien Jsteigen
»Mit« .-.—-!- i· «—«-.WEDitwT iLliiTiFeiJ kåingiiitiixdin ooieie der

Red Ftiirfinie and ckftizrnale xmit sei-
neiii ie.«-i«:o:-i, ianip e an ien ver:
ungliiriier Tcimisfer heran und lief;

-sein eleinilhes Liebt auf ihn fallen,
iim die Sxciiiinassirkeii zu erleichtern.
Die Ideen-»« aek onankiicheisi nnd de:
Reisen-den inachte einige Schwieriaied
ten. Vier Frauen wiirten vor Auf:
reguna osniriikckstizi nnd konnten erst
kam ckftaiideLpicderdziiiixzgeixzrsztsxin sie-ra ii-e-««.cii. »» - d. n, ien er
Tantpfer isisd die Hjferiwerle davon-
innen, isicks aiif irindcsicns 82001800
aeschiitii. Taf; der Taitipfer nichi faul,
ist ledigliuii kein ilmftande zuiuschreislieu, dass, e: iixit Liaiiliolz beladen war.

Der« statt« und dic Hat-ertru-
Kaiser Ijiilsekiii il. hat l-ei feinem

siingsirn Ilrfentlknlt im iiilxeinliindnueh
idtie cztirtdt Venockijerfi llctfziiclii uiid aiszifein or isesi «, Joipc e eine« araie
iilser dno ttiidettcniorpz al«:enomuien.
Die liadctieii siilirteii eiiirn hornig-

lichecn Tkaradeiirarsiii aus— iind defilirten
in -eitioiseii ro: dein Fiaisssz der iiber
ihre Leifiirizkrn Ftlitliiii erfreut war.
Ztlm Etiikiiix lsefi er die Fiadrtteii ein
liarrcr lijdcii und hielt aii sie folgende
Ansprnchcx

»Rieiiic lieben Fiddetteni Der Pa-
äiadeniarsch lni mir sehr nui aefirllen.

ch wiinschc und hoffe, das; Jhr balddraurlilsaie Lffiziere und dereinst tüch-
tige Fuhr» meiner Armee werdet.Tenit«dai«.in, issas vor 100 Jahren pas-

åsirt ist! Jlu sieht mir dafür, das; sol-
ches nicht wieder vorkommt. Jni übri-
nen löuut Jsir jetzt auf meine lioftenso oie’ Eiliokolnde iind Kuchen essen,s als Ihr herunterstopfen könnt. csidieiiV

i .
s

.
« Die Gewinnung von
iFarben aus Steiiiiohlem
the e r lnit sieh als de: fiir die Ge-
gindlesåii ziiiriiirlichste Beruf erwiesen.

er lveer und sessen Diinste sind die
besten aller Tdiiiceu und Miigtelbilw

sure-» Fheerarkeiter erreichen durch-ifchnittlicli da:- Ollter von 86 Jahren.
sD»ie Sierlilicliieit ist uui R Prozent »ne-
sringer ais lei jeder anderen Beschäfti-
lguna » »»

—— »·

s Fein aeinnsterter Kat-
«t u n wird in vielen Siiidten Rhode
ask-is i» »so-irxssiszsiisisssne.e es Sege n e a aer
sitt: Sonneiidäeher braust. »«

Ilkodr-Tslor6ritcn. «

Eknfle Bctratlxtstitqkn and aus) ern«
stkkc Befäitthtititqkit Zehn Nltichh

II· Itfsenttsum lxQsltnlmss T«Statt« 111
Des Du» lniellisesste nnd-eile» - l-
ieu· 111-Its- entctihesc Un« wich kommen!
bitt-nd« Jst-It. -

Mistek Editet!—Nömlich
oun svege Fäscl;en. Des heißt Jch meen
Uns. Es gett ja viele dumme Sacheuff dek Welt, asvsver was Dümmeteö
wie Fäfchen un Stcil kann es wetklich
beim beste Wille net gekvnr. Jch ineen
jeß nit blos de Steil un Föschem wo in
Rigakd zu Dtesses un Hüt un stem-mertkäge un Koffs un so Sache ode
sinn, sonnern de Skeil in Rigatd zuMänner-s un Zahnstöchee un Redens-
akse un iiwtvethaupt de Weg, wie xnck
fis) behöve fes.

Mir geht nämlich schun die Angst
Ahn, wenn die Lllti wieder heimlimtnhwag die Alle« an neie Fäschenxxzoo je;-

fein, affgepickt
hat. Nämlich
wann ergendtoo
etgend Jemand,
wo plenm Geld
bot, bei Hishi-
dent etgend was
thut oder nit
that, dann denke
die Anna-e, wo
des nohtisse
thun« Hei:
»Aha, des isjey
die neiefte Fä-
fchen« un mache
es nach. Näm-
lich es gebt lee
qröszete Mon-
tieswiedieMens

sehe. Die Men-
sche sein nochvie! gkkßere Af-
·fe nzie die Mon- x

ties. For Jnftenz is jrß fo e neie Fä-fchen, jedem UJtenfche, lro mer trefft, zesure, er tbLit ant aus«-Heide. Was in der
Lein so: e Wsiicht zesamme gedoppelt
irr-d, da is— d:-.- End dtrvo weg. Wann
met« rn Ilerl trefft, sro en Aaßeiammerbot un lifeits am Tai vorher e blaues
Aaz gebacxge gelriegt bot, V: muß mer,
wann tm: zeig: trill, das; mer Män-
ners bot, sage: »Du gudst fein aus««

Geftern l·enJe.-b di: freckehfacedsstelly
(e Freindin vun der Mund) gettoffe un
ben ibr offlobrcx um aus se Datum in
Nikxards zu Stril ze sei, gesagt, ibrFiomplelscben tlfcit jede Tab besferwem. Ta bot di: dumme Gans ge-
fchmetlh das; ibe Maul um de ganze
Kopf) erum gcgange wär, wann nit die
Obr"n im Weg gewefe wörn. (Sie bot sanbbow aach, wann fie nit lacht, schau.e Maul wie e Vriefiafchtez IWas trolle Sie mache, Mister Edis
ter, der Sseil will ej balt emol sobawwr. For Jnftcnz muß Iris, blos.wege der faudumme Fälle-den, dem Kniis ,
dlsepp, tro does) jeder Menfch toeeß, daßer e Kamcel is, un wo so e saudummes
Gesicht bot, daß ibn die Gäns heiße,
wann sie ibn sebe, sage, er tbät splendid
lute - fo intellidschent un uffgetreckt

Jeß wann for Jnstenz die Alti bei
erer Liidy gelallt bot, wo des Sopbii
oder die Launtfcb oun der Wandabgex
rücti bot, weil long derbinner gefalle’
war, wo sie bot ufspicke wolle, un ton-
fequentli des Sopbsj fo fcbepp in's
Zimmer enct gestanne bot, da gebt die
Alti ber un stellt alleSoilbZg un Zaun-«tscheti un Nanapees schepp oerquee uff,
weil sie denlt, drs wär die neuste fföslleben. Un dann febe annere Weiberdes lei der Alli un in vier Woche fteben
in alle Hiiicfer alle Förnitscher fchepp
un derart-r, l·loJ weil der Miffes So«

sunfo wag lyinner die Launtfch gefalle
Itvar un fie die Launtsch alsgefchokse bot,
for e; uffsupickr.

Oder die Misseö Ergendwie gebt e
Tinner oder e Zovper un fe bot ver«
treffe, die Zabnstöctbtr uff d: Tisch ze
stelle. Da deute die annere Weiber
alei: ~Llba, Zabnstöcher sein aus ofFiiscbenÆ un es gebt nernends mehrZabnftöcl)!r. css gelst nat uix so Tum-nses, tvo die Leit uit nacbmacby wanns·:e e Suspisckien bawtve es wär die
Fiiseben Wtil crqend e oerriicltes
Frautngimuser emol in der Horri ihren-Hut usfxefefze vergesse bot, laafe jefz die—-
ganze Welbglkit inttarig Hiit erum.f Jcll glaub, iranu die Misseö Aestorg

sbilt odtr die Mifz Banderaotcld ernol
joerqeffe tb·a«te, ibre falfche Ziilm abnzesZiel-e, wann f« ausaebm da tbiite die
fiimnitliche Weillsleit, wo noch Ziibnsbawwe, sie fieb ausziebe loffe, weil sie.denlc tbäte, Zabnlucke tviitn die neue!
Fiiscbew

iln jeß is die Alti in der Kauntrigewese un gebt noch an d: Strand —-

Gott foll Mir helfe, Mifter Ritter«was die alles for neie läfcheng uffpickt
un mit beim schief-pl. Wann Jeb nit
die Kränl krieg, will Jcb es lobe.

Jbne des Niimliche wiinftbendMit Riaardg
Yours »Jobn Nitsch Este. JSie sebe übrigens famog aus, Mister»

Editer - gesunde Farb - frifch —-"

jung gut gucke Sie aus, Mifter Edi-ter. D. O. E«
(~N. O. Staatszeitung.«)

Yor- drm dkiolstnvtotakp
E m m a : »Ach, New, icb bin foungliicllichi Mein Mann bat sich ge·-

stcrn crnstlicb mit mir ilberworf:n!« —-

N eilt) : ~Tröfle Tich, Schatz! Dastft ein alter Spaß! Sobald Dein Ge-
burtötactf vorbei ist, wird et schou wie-fi« II« «·

.--..
.- ...-.-«

Siwcsajifoknia Deictssjjche Zeituuxf
JOHNR SETFERT«

,

Fuenkte u. B strasse,
Die skdfite Auswahl dei- aiisetleieiiften Weine,
Liqueiire ii. Biere in dei- Stadh Frei: iiibiieieciinkk

Lebens-tin, wide-nd, Friedrich-hing,
Dabei, sohlitz und. Kannst« Bier.

ok- Uiiverfälichtc Itientuitii Blei-sites. H·
lIOUIIBONT ’ 11 EIN-IS.

HENNINGS. SPIUNG All-l» HERMIT.-KGE» AIOUXT VHENUDLOLD OSCAR PEPPELL SUSQUFJLIAXKCL IIUXTIcILTEA KETTLIL GREEN BEIDE, MELWUOIU MONOGIiAbI,YELLOIi’sTONE, iind alleandern besten Meilen, in stillen»
« CIUB Oliclslzlklx oder Fleiichein

Jnpoktitte Waaren.
Zeiss-Ue. Giiiness Stein. lcinicWilli-im. Don-usw, Giimkirle iinii Kinn-ei«-Scotcli U·hiski·es. Beste iiiisliinclisclio um! oiiilieiniisisliv ClikiiiipsxiiisinAlls Amst- iiiikioktikte iiciel ciiliforniii ice-ins.
Tal. sung-It Mai« 367 Tal. Home- Es?
-

Reception saloon
1418 E Straße, zwiicheii 5 und 6. Sie»

Ssii Dieao BieraiiZupf- Beste Weine, Liqiieiikeuni- CiqaistkikZii jeder Tageszeit ein kiuskgeiisichiieteis Fkkilimckk
Zii sahlreicheiii Besuch ladet freiiiidlichsi eiii

Smith G Steinen-tun, I«Jix;eutliiimcr.
j-.——-—.——-.

Ulte Simon» Wein« Jmviskiikie «. einen-instit)ZCIL öc ver Glas. Weine, Hishi-e, Eigenart.

E( cbe pony saloon F·-———

JOHN lIOIIITSU lsigssiitliiiiiiisik

Telephon liliilii Its. 6344336 FüiiiteStriilze.

.«- I Pl «.Lehne rt s aces .

xz 2345 i(, zwiichcis «. u. is. Sie·E Tode-Nisus. Jliilii 747. ;
Das berühmte Scin Tiego Bier a« »Juki. Reiiistc Weine, Likoke isiidA ——— Ein-irren siitg ii Hand,js« Beste Llkeoiiioratioii fiir Farinek inid vereii Fiilirivertiu Iszfs

» « · ZiiiiiVefiich ladet Crciiiidliktikt eiii

«· Ann- Lelmekh Eui«-iiihi·:inet.

ddcx
W iliis Hislil tin-« du— Sind:m f·-i·is(-lij(-!(i-ii ? U·iii«iiiii,wenn sit- trinkem nisslii di·- lisiimisphc

Imliiskkjis 1i:1t1·(1iij.—·i1«·-ii ·.-

- «S- an -1c go
THE OUALITY BEER

Nin- iiiipui«lii·t(-i«P«"iliiiii.—·(-lii-i· Ilupfpii
iiiicl diis i·isiii-«te- Jlxilz i« iiiisisiiii Hier.

z I s si san Diegzo Bi eii inzx Co.
» Stadt-office c. davor, caiiromia u. i-«stk.

: Plinius. sein«-f« Ihrs-i 41. Plinius, llotiies 1041
; tilsltllitikj .1. ST il)1.l-’.li. skkrcstiir um! st·liai7.iiitsiisirr.i
I 1000000000 Iddcsdddddt
——j;.——;—

Z-

f »

Lo Don« —4 2- kiik siiuziiszq um: ice-ask.

i MPO AZTUIIH « Ijii sing. llia llii liiiiii
- ——n———»—— z» s« Hiksllll M!I AxklgeiabltejPikeokååkaiiåiiikkortklils .-

· " iiii it— s .i FYISIFSSHOTFIEJHYIKYFSIHJF «: THIS! II«
-l : «

i » s
, .——.——
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»; UnterschriftE PkoiniitesDigestioiiclicekkuP «i tiessaiidlleshcoiitiiiiisnein-111 «»-
Ppiuaicksotplijiie nordiiiietii L« Is otNAnco-i-Ic. z;

»« Aässwkckwmmww
DIE-II« «

s
: 111-»Mu- .« »

; e ««- » s «- Gebrauch
, Hisrsgxzissssizsigei - .owns, -oiivu sioiis»F - Is nessiiniltosedo ksefxkixx -

·« Fiic siinils sigk skuTpk » .
·i - g; WÆ »,,»,»«· »

preissi Jahren

cxAcT UCMPOOFWIAPPLR «!
««

fu- ssssnas cis-Its. Its« est-i ein.
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